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In der Ausgabe 12/2019 des 
»Grün-As« hatten wir bereits ange-
kündigt, dass die Intervallstudie 
zum Wohnen und Leben in Grü-
nau in diesem Jahr fortgesetzt 
wird. Auch auf der Homepage 

des Grünauer Quartiersmanage-
ments wurde darüber informiert. 
Die elfte Erhebung der Langzeit-
studie soll nach Ostern 2020  
starten. 

In den letzten Wochen entstand 
der erste Entwurf des Fragebo-
gens. Dieser wurde intensiv mit  
Grünauer Bürgerinnen und Bür-
gern, Vertreterinnen der Stadt Leip-
zig (Stadtplanungsamt, AWS, Refe-
rat für Migration und Integration), 
dem Quartiersrat, weiteren in 
Grünau ansässigen Institutionen 
und Initiativen (Leipziger Modell-
schule, Grünau bewegt sich, VILLA 

Leipzig) sowie interessierten Kolle-
ginnen und Kollegen am UFZ  
diskutiert. Um den besonderen  
Charakter der Langzeitstudie zu 
bewahren, tauchen auch in diesem 
Jahr wieder Fragen aus den letzten 

Erhebungen auf. Zusätzlich bitten 
wir die Befragten um ihre Mei-
nung zu aktuell relevanten The-
men in Grünau. Für die Befra-
gung im Frühjahr 2020 ist geplant, 
die unterschiedliche Entwicklung 
von Gebieten innerhalb Grünaus 
zu untersuchen sowie Potenziale 
und Defizite sozialer Infrastruktur 
für die verschiedenen Altersgrup-
pen zu betrachten. Des Weiteren 
sollen Fragen zur Anpassung an 
den Klimawandel und zur Inte -
gration von Migrantinnen und  
Migranten in Grünau aufgegriffen 
werden. 

Der Fragebogenent-
wurf wird nun sorgfältig 
überarbeitet, bevor er 
von freiwilligen Grünauer-
innen und Grünauern auf 
Verständnisschwierigkei-
ten und Fehler getestet 
wird.  

Wir freuen uns über 
das große Interesse an 
der elften Erhebung und 
bedanken uns für die 
breite Unterstützung, die uns von 
vielen Seiten zugesagt wurde. 

In der nächsten Ausgabe des 
»Grün-As« werden wir über den 
genauen Zeitraum und den Ablauf 
der Fragebogenerhebung infor-
mieren. 

✎  Prof. Dr. Sigrun Kabisch, UFZ 

Informationen zur Intervallstudie 
finden Sie auch im Internet unter: 

www.ufz.de/intervallstudie_gruenau 
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